
Umweltbildung: Gartenprojekt in Arad, Rumänien 

Mit unserem Gartenprojekt schärfen wir die Wahrnehmung unserer Kinder für die Natur, vermitteln ihnen spielerisch 
wichtiges Wissen rund um die Themen Garten, Naturerfahrung und Ernährung und zeigen ihnen einen respektvollen 
Umgang mit der Umwelt auf. 

 
Unter fachkundiger Anleitung bauen unsere Kinder und Jugendlichen ihre eigenen Hochbeete zusammen, in denen sie z.B. im 
Spätsommer 2017 unter anderem Setzlinge von Erdbeeren, Lauch, Salbei oder Petersilie einpflanzten (siehe untenstehende Bilder). 
Für Hochbeete entschieden wir uns deshalb, weil sie Vorteile wie z.B. eine bessere Bodenzusammensetzung, optimaleres 
Wachstum (aufgrund des Bodens und der Wärme) sowie eine angenehme Arbeitshöhe bieten. Darüber hinaus sind in Teilen der 
Elendsviertel in Arad - wo wir einige Beete aufstellten bzw. aufstellen werden - viele Böden kontaminiert und können dadurch nicht 
bepflanzt werden - dort sind Hochbeete ein Muss. Mit grosser Begeisterung hegen und pflegen die Kinder nun ihre Pflanzen und 
freuen sich bereits jetzt auf die neue Gartensaison im Frühjahr - dann werden sie ihre Beete mit zusätzlichen Pflanzen ergänzen.  

 
Zusätzlich zu diesem Gartenprojekt vermitteln wir unseren Mädchen und Jungen im Rahmen unserer Umweltprojekte in einigen 
separaten Unterrichtsstunden Wissen zu den Themen Ernährung, Natur- Tier- und Umweltschutz sowie zu erneuerbaren Energien. 
2014 starteten wir beispielsweise mit einem Förderprojekt hauptsächlich zum Thema Solarenergie. Innerhalb dieses Programms 
stellten Kinder und Jugendliche Solarlampen her, u.a. wurden diese Leuchten einigen Familien - welche keinen Stromanschluss 
haben - in den Elendsvierteln von Arad zur Verfügung gestellt (weitere Informationen dazu siehe www.kinderprojekt.ch). 
 
 

    
 
 

    
 
 

    


